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Grenzüberschreitender 
Unterricht und 
grenzüberschreitendes 
Verbrechen

ERFAHRUNGEN IM 
INTERNATIONAL CLASSROOM 
DES TRANSNATIONAL 
ORGANISED CRIME 
PROGRAMMES

A N D R E A S  S C H L O E N H A R D T  (U :V IE / U Q )
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HINTERGRUND

Viele Pflichtfächer, wenige Wahlfächer, 
wenige Möglichkeiten Interessen 
nachzugehen, wenige aktuelle 
Themen, kein Raum für Kreativität

Studieninhalte und Lehre sind sehr 
national/lokal obschon Probleme 
globaler Natur sind; kein Austausch 
mit anderen Universitäten, Ländern

Bewertungsmethoden haben 
wenig mit Praxis gemeinsam; 
Erwartungen oft nicht klar

Studierende wählen Thema, bestimmen 
Richtung und Ergebnisse; arbeiten 
brisanten, aktuellen Themen

Internationale Themen, internationaler 
Klassenraum; Austausch und 
Zusammenarbeit in Person und online; 
fünf Partner-Universitäten

Präsentationen, Forschungsarbeiten, 
Veröffentlichungen – Trainingsmodule 
von Fachleuten
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KOMPONENTEN - LÖSUNGEN
Inhalte

• Grenzüberschreitende 
organisierte Krimnalität;

• Kriminologie, Strafrecht, 
Völkerrecht (fachübergreifend);

• Vergleich zwischen nationalen 
Recht/nationaler Politik;

• Füllen von Wissenslücken;
• Entwicklung v. Lösungsansätzen

Ausbildung

• Forschungstraining (Bibliothek);
• Exposé;
• Wissenschaftliches Vortragen;
• Beurteilung von Beiträgen;
• Wissenschaftliches Schreiben;
• Argumentation + Analyse;
• Veröffentlichungen

Internationale Zusammenarbeit
• UQ, U:Vie, UZH, UniFeUni Köln
• Internationale Organisationen, Nationale Behörden, NGOs, …
• Gastvorträge
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ENTSTEHUNG UND ENTWICKLUNG

★ 2008: Arbeitsgruppen Menschenhandel, Schlepperei

★ 2013: jährliches Seminar Menschenhandel und Schlepperei 

★ 2015: jährliches Seminar internationales Strafrecht

★ 2018: erstes Transnational Organised Crime Seminar 

★ 2022: viertes Seminar 
 mit zwei weiteren Partnern

★ 2023: Transnational Organised Crime Webseite: toc.jura.uni-koeln.de
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THEMEN UND AUSTRAGUNGSORTE
★ 2018-19: Trafficking in fauna and flora (Vienna)

★ 2020-21: Illegal gambling and organised crime (Brisbane)

★ 2020-21: Trafficking in firearms and weapons material (Zurich, online)

★ 2021-22: Legalisation and decriminalisation of narcotic drugs and 
psychotropic substances (Vienna)

★ 2022-23: Organised crime, criminal procedure and prisons (Brisbane)

★ 2023-24: Transnational Organised Cybercrime (Zurich)

★ 2024-25: Trafficking in Cultural Artefacts and Antiquities (Ferrara)

★ 2025-26: [Thema] (Köln)
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MEET THE TEAM
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AUFBAU UND ABLAUF

(1) Juli-August: Schwerpunktthema, Kursbeschreibung

(3) Oktober-Jänner: Themenauswahl, Forschung (samt Training), 
Exposé, Training zu wiss. Vortragen

(5) März + April: Debrief, Verfassen der Seminararbeit, Training zu 
Textanalyse und ‘Argument Mapping’

(6) Mai: Abgabe und Benotung der Seminararbeit

(4) Februar: Präsenztage (6 Tage)

(2) September: Bewerbung + Auswahl der Studierenden

(7) Juni: Besprechung/Vorbereitung der Veröffentlichung
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ZUSAMMENARBEIT UND LERNUMFELD

Online Veranstaltungen, samt 
‘Kennenlernen’

Vor-Ort Veranstaltungen an 
Heimat-Univesität

Präsenztage
Willkommensumtrunk
‘Ice breaker’ Aktivität

Empfang/Essen
Abschlussumstrunk

‘Discussant’
Studierende/r begleitet 

Forschungsarbeit, liest Exposé, 
kommentiert Präsentation, liest 

Entwurf der Seminararbeit

Betreuung
6-7 Mitarbeiter:innen

2-3 Hilfskräfte
20 Studierende
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MOODLE LEARNING PLATFORM
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HIGHLIGHTS HERAUSFORDERUNGEN
★ Vernetzung der Studierenden, 

Mitarbeiter:innen, Universitäten

★ Allg. hohe Qualität der Präsentationen, 
Diskussion, Seminararbeiten 

★ Veröffentlichungen

★ Aufbau von Expertise, Reputation 
(toc.jura.uni-koeln.de)

★ u.v.m. …

✘ Koordination der Semesterabläufe, 
Fristen, etc

✘ Kosten (insbes. Reiskosten, aber auch 
Personal, Webseite, Administration)

✘ Zeitaufwand

✘ Niveau und Motivation nach den 
Präsenztagen

o Unterrichtssprache: Englisch
o Seminararbeit: Englisch, Deutsch, 

Französische, Italienisch
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‘LESSONS LEARNED’

ü Starre Lehrpläne und Inhalte hinterfragen

ü Studierenden Möglichkeiten bieten ihren Interessen nachzugehen, 
selbständig und eigenverantworlich zu arbeiten

ü Kooperation zwischen Studierenden, Institutionen etc anregen und 
ermöglichen; Fremdsprachen fördern

ü Lehre mit Forschung und Internationalisierung verbinden

ü Digitale Möglichkeiten nutzen; auf persönlichen Kontakt nicht 
verzichten

ü Horizonte erweitern!
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